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Verkehrsbetriebe : zahlreiche in terval Iverkuarzungen

1 wien , 19 . 11 . ( rk ) intervalIverkuerzungen auf mehreren

bahnlinien werden die Verkehrsbetriebe voraussichtlich noch
v

monat durchfuehren . es handelt sich dabei um einen weiteren

im rahmen des im September begonnen Verbesserungsprogramms auf zahl¬

reichen wichtigen strassenbahn - und autobuslinien . wie stadtrat franz

n e k u l a gegenueber der » ’ rathaus - korr -espondenz ’ ’ betonte , werden

diese anlaesslich der tariferhoehungen im august angekuendigten Ver¬

besserungen trotz der angespannten Situation auf dem personalsektor

und beim Wagenpark sowie der notwendigen tiefgreifenden Umstruktu¬

rierungen infolge des reichsbrueckeneinsturzes durchgefuehrt.

ende november soLlen auf den linie e 2 , g 2 , h 2 , 41 , 42 , 43

und 44 die Intervalle unter tags von 11 auf 9 minuten , auf der Linie

9 von 10 auf 8 minuten verkuerzt werden.

bereits durchgefuehrt wurden unter anderem folgende Verbesserun¬

gen : auf zahlreichen Linien wurde die sogenannte fruehverkehrsspit-

ze mit ihren kuerzeren intervallen ausgedehnt , so zum beispiel auf

den Linien d , 6 , 40 a , 57 a , 60 , 65 , 66 , 132 und 167 . unter tags

verkehren unter anderen die Linien d , j , 6 , 15 a , 40 a , 48 a , 57 a

und 65 in kuerzeren abstaenden . auf der Linie 63 a faehrt seit Sep¬

tember jeder autobus ( frueher nur jeder zweite ) zum suedwestfriedhof,

ausserdem wurden die intervalle verkuerzt . jeder zweite ( frueher

jeder dritte ) 167er faehrt seit Oktober in der fruehverkehrsspitze

zum kurzentrum ober - laa . die linie 160 a und 164 a verkehren seit

September unter tags in 30 - beziehungsweise 45 - minuten - intervallen

( frueher 60 minuten ) . die zahL der schuelerfahrten auf der linie

30 a wurde wesentlich erhoeht . ( ger)

0925

strassen-
in diesem

schritt



blatt 2677

orden fuer * ’ eha * ’

3 wien , 19 . 11 . ( rk ) in einer geradezu familiaeren feier ueber-
reichte Landeshauptmann Leopold g r a t z donnerstag dem wiener
Schauspieler , Kabarettisten , schriftstelLer und Journalisten ernst
h a g e n das ihm von der wiener Landesregierung verliehene silber¬
ne ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land wien . seine mit
» » eha * * gezeichneten artikel , seine bueche ^ und theaterstuecke ha¬
ben ernst hagen einer breiten oeffentlichkeit bekanntgemacht , den
hoehepunkt seiner popularitaet erreichte er mit seiner fernsehsendung
» » seniorenkLub * * , die zu den beliebtesten orf - PInduktionen zaehlt.
bei der ueberreichung der auszeichnung , bei der auch andere senioren-
klub - darsteller , wie hilli r e s c h l anwesend waren , spielte
prof . norbert pawlicki melodien aus nestroy - stuecken . ( ab)
0946

» » goldene ’ ’ hochzeitspaare im wiener rathaus

8 wien , 19 . 11 . ( rk) im stadtsenatssaal des wiener rathauses

fanden sich freitag 68 hochzeitspaare ein . ein paar feiert seine

eiserne , zwei paare die diamantene und 65 ehepaare die goldene

hochzeit . die Jubelpaare wurden von buergermeister Leopold

g r a t z geehrt , ( am)
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l o kl:

oesterreichischer zahnaerztekongress:
fluoride sind keine knebsverursacher

4 wien , 19 . 11 . ( rk ) fluoride sind keineswegs krebsverursacher,
wie dies immer wieder behauptet wurde , den beweis dafuer erbrachte

nunmehr eine von der arbeitsgemeinschaft fuer zahngesundheitser-

Ziehung in zusammenarbeit mit den jugendzahnkliniken der stadt wien

durchgefuehrte untersuchung , ueber die primarius b i n d e r ,
Leiter der staedtischen jugendzahnkliniken , im rahmen des oester-

reichischen zahnaerztekongresses berichtete , so wurden die todes-

faelle in oesterreichischen orten mit hoeherem natuerlichem fluorid-

gehalt im trinkwasser jenen in vergleichbaren nachbarorten mit

niederem fluoridgehalt im trinkwasser gegenueber gestellt , ausge¬
wertet wurden alle todesfaelle des jahres 1955 bis 1974 . ergebnis:

krebs trat in allen untersuchten orten mit hoeherem fluoridgehalt
im wasser weniger haeufig auf als in orten mit niedrigem fluorid-

gehalt . ferner wurde untersucht , ob etwa unterschiede im alter , an

dem die menschen an krebs verstorben sind , oder in der Verteilung
der erkrankungen auf die verschiedenen krebsarten ( zum beispiel

magen - , brust - und Lungenkrebs usw . ) in den beiden gruppen mit

hoher und niedriger fLuoridaufnahme nachweisbar waeren . die sta¬

tistische auswertung ergab auch hier keine wesentlichen unterschie¬

de . da eine in den usa durchgefuehrte Untersuchung zum gleichen er¬

gebnis kam , ist somit erweisen , dass die behauptung fluoride wuerden

krebs verursachen , nicht den tatsachen entspricht , zahnkaries ist

bekanntlich heute die am weitesten verbreitete krankheit und ihre

bekaempfung kostet milliarden . die Weltgesundheitsorganisation

( who ) hat daher aufgrund von expertengutachten die anwendung von

fluoriden als hochwirksames und notwendiges mittel zur bekaempfung

der karies empfohlen , ( zi)

0950
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lokal:

verkehrsmassnahmen:

fahrbahnenge im bereich philharmonikerstrasse - walfischgasse

5 Wien , 19 . 11 . ( rk ) wegen der herstellung der tiefgaragendecke

vor der Oper kommt es ab dienstag , den 23 . november , im bereich

philharmonikerstrasse - walfischgasse fuer den verkehr in richtung

schwarzenbergplatz zu einer fahrbahnverengung auf eine spur , die

arbeiten werden zwei wochen dauern , ( ger)

ab mittwoch , den 24 . november , werden in der maxingstrasse,

zwischen hausnummer 24 und der tiroler gasse hauptrohrverlegungen

durchgefuehrt . der verkehr wird in diesem bereich wechselweise

mit hilfe einer provisorischen verkehrslichtsignalanläge durch¬

geschleust . um die fluessigkeit des Verkehrs nicht durch allzulan¬

ge intervalle zu behindern , wurden die ampeln in zwei abschnitten

installiert , waehrend der Verkehrsspitzen wird die automatische

anlage von einem Polizisten handgeschaltet , mit fertigste 1lung

der bauarbeiten ist bis vor Weihnachten zu rechnen , ( ba)

( forts . mgl . )

1158
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i i * :

strassenersatzbruecke : vor einschwimmen des dritten feLdes

7 Wien , 19 . 11 - ( rk ) kommende woche wird - guenstigen wasser¬
stand vorausgesetzt - das dritte der 80 meter Langen und 340 tonnen
schwere ^ brueckenfelder der reichsbruecken - strassenersatzbruecke
eingeschwommen werden , es muss ebenso wie die beiden bereits auf
den brueckenpfei Lern aufLiegenden feLder hydrauLisch hochgehoben
und auf die Lager abgesetzt werden , der gegenwaertige wasserstand
der donau betraegt rund drei meter , fuer das einschwimmen ist eine
wasserhoehe von 2,50 meter erforderLich . das Letzte der vier trag¬
werke , die sich ueber der wasserfLaeche des Stromes befinden , ist
nur 45 meter Lang und wird ebenfaLLs eingeschwommen werden.

die Verbindung von den brueckentragwerken zum Land steLLt am
Linken donauufer ein 41 meter Langes tragwerk her , das man voraus-
sichtLich ende november mit einem autokran einheben wird , am rech¬
ten ufer ist ein 120 meter Langes d - geraet vorgesehen , das von der
auf dem mexikopLatz aufgeschuetteten strassenrampe ueber die gLeise
der donauuferbahn und den handeLskai vorgeschoben werden muss , die¬
ses 320 tonnen schwere brueckengeraet wird von hundert pionieren
des bundesheeres montiert , die dieser tage von saLzburg nach wien
verLegt worden sind , ( we)
1008
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k u l t u r :

vinzenz Oberhammer - 75 . geburtstag

6 Wien , 19 . 11 . ( rk ) am 23 . november vollendet der kunsthistorike
und ehemalige direktor des kunsthistorischen museums univ . - prof . dok
tor vinzenz oberhammer das 75 . Lebensjahr , oberhammer
wurde am 23 . november 1901 in Innsbruck geboren , wo er die fachstu-
dien absolvierte . 1928 trat er in den oeffent liehen dienst und war
zuerst am tiroler volkskundemuseum taetig . im jahre 1936 erfolgte
seine habilitierung . von 1938 bis 1954 war oberhammer kustos am
museum ferdinandeum in Innsbruck , um dessen Wiederaufbau nach dem
zweiten Weltkrieg er sich verdienstvoll bemuehte . 1955 erfolgte
seine berufung nach wien , wo er die Leitung des kunsthistorischen
museums uebernahm . als dessen direktor ging dr . oberhammer mit
31 . dezember 1966 in den ruhestand.

er ist auch als wissenschaftlicher autor hervorgetreten , zu
seinen bekanntesten Publikationen gehoeren ’ * die bronzestandbilder
des maximiliangrabes in der hofkirche zu Innsbruck ’ ’ , ’ ’ der altar
von schloss tirol ’ ’ und das zweibaendige werk ’ ’ die gemaeldega-
lerie des kunsthistorischen museums in Wien ’ ’ .

®
univ . - prof . dr . vinzenz oberhammer wurde im jahre 1967 das

grosse silberne ehrenzeichen fuer Verdienste um die republik
Oesterreich ueberreicht.
0955



blatt 268219 . november l9Yo * * rathaus - korrespondenz » *

Lokal ;

schueler spenden fuer koerperbehinderte

9 wien , 19 * 11 . ( rk ) anlaesslich des nationalfeiertags 1976 hatte

das bundesministerium fuer unterricht und kunst die schulgemein-
schaftsausschuesse der oesterreichischen schulen zu besonderen akti-

vitaeten aufgefordert . im rahmen dieser aktion lud die hoehere
technische bundeslehranstalt wien 10 in der pernerstorfergasse am

23 . Oktober zu einem wohItaetigkeitskonzert in die kurhalle des wig-

gebaeudes ober - Laa ein , wobei initiative , Organisation sowie Pro¬

grammgestaltung von drei schuelern eines 3 . Jahrgangs der hoeheren

abteilung fuer elektrotechnik ausgegangen waren , es war auch gelun¬
gen , neben einer schuleigenen popgruppe die orf - big - band zur mit¬
wirk ung zu gewinnen , zu dieser Veranstaltung waren auch koerperbe¬
hinderte jugendliche der bundesfach - und handelsschule und der
hoeheren abteilung fuer betriebstechnik in wien 5 , geigergasse,
eingeladen worden.

die wohItaetigkeitsveranstaltung erbrachte einen reingewinn in

der hoehe von 40 . 000 Schilling , der freitag dem amtsfuehrenden

praesidenten des Stadtschulrates fuer wien hofrat dr . hermann

schnell zugunsten der koerperbehinderten der bundesfach-

und handelsschule und hoeheren abteilung fuer betriebstechnik ueber-

reicht wurde.
bereits am 13 . Oktober hatten im rahmen der gleichen aktion

die beiden letzten jahrgaenge der hoeheren abteilung fuer elektro-
technik der schule in der pernerstorfergasse 16 alleinstehende in-

sassen des pansionisten - wohnheimes 11 , holbeingasse 8 , zu einer

kostenlosen autobusfahrt zur babenberger - ausstellung nach Lilienfeld

eingeladen.
der praesident des Stadtschulrates fuer wien , hofrat dr „ hermann

schnell , hob bei der ueberreichung des geldbetrages an die koerper¬
behinderten jugendlichen die bedeutung der von schulen durchgefuehr-
ten Sozialaktionen hervor , die durchaus keine einzelfaelle seien,

damit stellt sich die jugend mit enegagement in den dienst der mit¬

ten sehen •
1214
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Lokal :

absperrungen fuer fahrverbot im prater

10 Wien , 19 . 11 . ( rk) weil das wochenend - fahrverbot im wiener

prater vielfach missachtet wird , werden nunmehr absperrungen ange¬

bracht , um die einhaltung dieses fahrverbots zu erzwingen.

das wochenend - fahrverbot , das nur bei grossveranstaltungen

aufgehoben wird , soll die erholungsmoeglichkeiten im prater ver¬

bessern . sehr viele autofahrer haben jedoch dieses fahrverbot

missachtet , es kam deshalb wiederholt zu auseinandersetzungen

zwischen fussgaengern und autofahrern . die polizei erklaerte sich

wegen der grossen zahl von zufahrtsstrassen zu einer lueckenlosen

ueberwachung ausserstande.

bei einem lokalaugenschein aller beteiligten stellen wurde

deshalb vereinbart , ab morgen , samstag , zusaetzlich zu den fahr-

verbotstaf ein auch absperrungen anzubringen , wegen des autobus-

verkehrs koennen diese absperrungen an einigen punkten nur teil¬

weise erfolgen , die polizei hat jedoch hier eine verstaerkte

ueberwachung des fahrverbots zugesichert , ( sti)

1254
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kommunal :

Prototyp des wiener bezirkshallenbades vorgastellt

13 Wien , 19 . 11 . ( rk ) im fruehjahr 1977 wird mit dem bau eines

kombinierten hatten - und sommerbades begonnen , im herbst desselben

jahres folgt der bau von zwei weiteren hatlenbaedern in simmering

und auf der hohen warte , fuer diese drei bezirkshallenbaeder wurde

ein prototyp entwickelt , dessen modelt freitag im rahmen einer

pressekonferenz vorgestellt wurde , wie baederstadtrat heinz

n i t t e l erklaerte , soll mit den wiener bezirkshallenbaedern

der bevoelkerung eine neue erholungsmoeglichkeit ohne allzulange

anfahrtswege geboten werden.

der bau eines bezirkshallenbades wird ca . 55 miltionen Schilling

kosten , die bauzeit betraegt ca , 14 monate . das bezirkshallenbad

besteht aus einem erdgeschoss und aus einem darueberliegendem hatlen-

geschoss . im erdgeschoss befinden sich je eine kompLette damen - und

eine herrensaunaanläge , ein frischlufthof und ein gemeinsamer auf¬

enthaltsraum mit einem buffet.

im ersten stock befinden sich drei Schwimmbecken , die umkleide-

kabinen und ein restaurant . die Schwimmhalle wurden in den ersten

stock verlegt , damit durch die grossen gtasfenster eine optische

Verbindung,mit dem garten und den gruenanlagen hergestellt wird.

( tue)
1520
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